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Schlüsselwerke der Tanzgeschichte
Ballett-Doppelabend mit Musik von Igor Strawinsky: „Jeu de Cartes / Pulcinella“ – Premiere am 31. Mai
im THEATERZELT ALTENBURG

Mit einem außerge-
wöhnlichen Ballett-
Doppelabend wid-

met sich das Thüringer
Staatsballett zwei Schlüssel-
werken der Tanzgeschichte
des 20. Jahrhunderts: „Jeu
de Cartes“ und „Pulcinella“.
Beide Ballette verbindet die
Musik von Igor Strawinsky –
unddochkönnten sie inAus-
druck, Stil und Atmosphäre
kaum unterschiedlicher
sein. Premiere ist am Sonn-
tag, den 31. Mai um 18 Uhr
im Theaterzelt Altenburg.

Spielerisches Ballett
„Jeu deCartes“ ist ein eben-
sospielerischeswie raffinier-
tes Ballett: Eine Pokerrunde
wird hier zur tänzerischen
Metapher, die Karten selbst
erwachen inGestalt derTän-
zerinnen und Tänzer zum
Leben. Die Ursprungsver-
sion diesesWerkes schuf der
legendäre Choreograf
George Balanchine 1937 für

ein Strawinsky-Festival an
der Metropolitan Opera in
NewYork. Seinen nachhalti-
gen Erfolg verdankt „Jeu de
Cartes“ jedoch der Fassung
von John Cranko, die 1965
mit dem Stuttgarter Ballett
uraufgeführt wurde.
Diese Choreografie gilt

heute als Rarität auf den
Spielplänen.Umso besonde-
rer ist es, dass das Thüringer
Staatsballett dieses Werk
nun in der Original-Choreo-
grafie von John Cranko auf
die Bühne bringt. Einen
spannenden Kontrast dazu
bildet „Pulcinella“. Das Bal-
lett entstand aus der Begeis-
terung des Impresarios Ser-
gejDiagilew für dieComme-
dia dell’arte. Er beauftragte
Igor Strawinsky mit der
Komposition, die 1920 in Pa-
ris in einer Ausstattung von
Pablo Picasso uraufgeführt
wurde. In einer Neufassung
entwickeltenderChoreograf
ArshakGhalumyan und sein

Librettist Norbert Skowro-
nek ein vielschichtiges Spiel
zwischen dem Bühnenstück
„Pulcinella“ und einer Rah-
menerzählung: Das Publi-
kum wird zurückversetzt in
die Spielzeit 1925/26, als die
Tänzerin und Choreografin

Yvonne Georgi mit ihrer
Tanztruppe am damaligen
Reußischen Theater in Gera
„Pulcinella“ inszenierte.Ge-
schichte und Gegenwart,
Bühne und Erinnerung ver-
schränken sich zu einem
Tanztheater-Erlebnis.

DieMatinee zum Ballett-Doppelabend fin-
det am 25. Mai, 11 Uhr im Theaterzelt Al-
tenburg statt. Eine weitere Vorstellung ist
für den 5. Juni, 19:30 Uhr im Theaterzelt
Altenburg geplant. Informationen und Kar-
ten sind in den Theaterkassen, telefonisch
sowie online unter www.theater-alten-
burg-gera.de erhältlich.

BEIMBALLETT-DOPPELABEND dreht sich alles um dieMusik von Igor Strawinsky. Foto: Ronny Ristok

an der Spalatinpromenade,
der Eintritt ist frei. Mehr als
15 regionale und überregio-
nale Anbieter präsentieren
eine große Auswahl an
Pflanzen für Zimmer, Gar-
ten, Balkon und Terrasse.
Ergänzt wird das Sorti-

ment durch eine bunte Viel-
falt an kreativen Produkten,
die sich thematisch umNa-
tur, Garten und nachhaltige
Gestaltung drehen. Für
Groß und Klein gibt es zu-
demMitmach-Angebote,
die zumAusprobieren, Ent-
decken und Gestalten ein-
laden.

Was haben „Der Fuchs,
der die Gans gestohlen

hat“, jemand der „Eine klei-
neGeigemöchte ichhaben“
singt, bei „Alle Vögel sind
schon da“ oder dem „Ku-
ckuck und der Esel“ oder
„EinMännlein steht imWal-
de“ gemeinsam? Sofort fal-
len uns Lieder ein, die wir in
der Kindheit gesungen ha-
ben. Dabei ist uns meist
nicht bewusst, dass diese
Texte alle einer Feder ent-
stammen, alle geschrieben
von August Heinrich Hoff-
mann von Fallersleben
(1798 bis 1874).

16 Scherenschnitte
Genau diese große Auswahl
an Liedtextenwar auf Initia-
tive des Heinrich-Schütz-
Hauses Bad Köstritz für eine
dortige Ausstellung im Jahr
2024 Inspiration für den

Der Mai steht im Mu-
seum ganz im Zeichen
besonderer Aktionen

und erweiterter Angebote
für Besucherinnen und Be-
sucher. Anlässlich des Mut-
tertag am Sonntag, dem 10.
Mai, erhalten alle Mütter
freien Eintritt in das Mu-
seum. Ergänzend wird ein
praktischer Mitmach-Kurs
angeboten, bei dem Interes-
sierte lernen können, wie
Knöpfe fachgerecht ange-
näht werden.

Kostenfreie Führungen
Das Angebot richtet sich so-
wohl an Einsteigerinnen
und Einsteiger als auch an
alle, die ihreKenntnisse auf-
frischen möchten. Am
Samstag, dem 17. Mai, be-
teiligt sich das Museum am
Internationaler Museums-
tag. Aus diesem Anlass gel-
ten erweiterte Öffnungszei-
ten von 11 bis 17 Uhr. Besu-
cherinnen undBesucherha-
bendieMöglichkeit, an kos-
tenfreien Führungen teilzu-

nehmen, die jeweils um 12,
14 und 16 Uhr stattfinden.
Darüber hinaus ist auch die
Maschinenhalle in der Ron-
neburger Straße geöffnet
und kann besichtigt wer-
den. Auch rund um die

Pfingsten erweitert das Mu-
seum sein Angebot: Zusätz-
lich zu den regulären Öff-
nungszeiten ist auch am
Pfingstmontaggeöffnet. Da-
mit bietet sich die Gelegen-
heit, einen Ausflug mit

einem Besuch in der Regio-
nal- und Knopfgeschichte
zu verbinden. Neben dem
Veranstaltungsprogramm
ruft das Museum weiterhin
zur Mitwirkung auf. Ge-
suchtwerden Informationen

IM KNOPFMUSEUMSCHMÖLLN gibt es imMai gleich mehrere Aktionen zu erleben. Foto:Mario Jahn

seinen Trödel, auch ohne
Anmeldung, anbieten. Kei-
ne Standgebühr.
Für weitere Infos steht Herr Tretbar unter
Tel.: 0178 9880060 zur Verfügung.

„Freundeskreis Scheren-
schnitt Schmölln“ sichdamit
zu befassen. Der Freundes-
kreis, gegründet in den
1980er Jahren unter dem
Dach des Kulturbundes, ist
mit monatlichen Treffen
unter dem Dach der Volks-
hochschule Altenburger
Landundmit verschiedenen

IN DER STADTBIBLIOTHEK
SCHMÖLLN kannman aktuell 16
Scherenschnitte sehen. Foto:Mario Jahn

Neues aus dem Knopfmuseum
Muttertag, Museumstag und Pfingsten: VIELFÄLTIGES PROGRAMM im Museum Schmölln

zur Klaviergeschichte in
Schmölln – darunter Fotos,
Dokumente oder persönli-
che Erinnerungen. Interes-
sierte können sich direkt an
das Museumwenden.

Vorbereitungen für
30-jähriges Jubiläum
Zudem laufen bereits die
Vorbereitungen für das 30-
jährige Jubiläum im kom-
menden Jahr. In diesem Zu-
sammenhang sind Bürge-
rinnen und Bürger eingela-
den, ihre Ideen und Wün-
sche einzubringen. Welche
Themen sollten künftig stär-
ker beleuchtet werden?
Welche Geschichten sind
bislang unerzählt geblie-
ben?

Für interessierte Bürgerinnen und Bürger
steht ab sofort ein Wunsch- und Ideen-
kasten im Museum bereit. Alternativ kön-
nen Anregungen auch per E-Mail einge-
reicht werden. Das Museumsteam freut
sich auf zahlreiche Besucherinnen und
Besucher sowie auf vielfältige Beiträge
aus der Bevölkerung.

Himmelfahrt auf der Kohlebahn
ZuHimmelfahrt am 14.Mai
lädt der Kohlenbahnverein
zu einer E-Lokfahrt mit der
Schmalspurbahn zwischen
der thüringischen Kleinstadt
Meuselwitz und dem sächsi-
schen Regis-Breitingen ein.
Die Bahn war einst für die

Braunkohlenindustrie ent-
standen. Für sportlich Akti-
ve besteht dieMöglichkeit,
Fahrräder im Zug befördern
zu lassen. So kannman sich
während der Fahrt Bier oder
Erfrischungsgetränke
schmecken lassen.

Pflanzen- und Kreativmarkt im
Botanischen Erlebnisgarten Altenburg
Am 24. Mai lädt der Botani-
sche Erlebnisgarten Alten-
burg zum diesjährigen
Pflanzen- und Kreativmarkt
ein. Nachdem die Premie-
ren-Veranstaltung im ver-
gangenen Jahr ein voller
Erfolg war, möchte der Er-
lebnisgarten nun an diesen
positiven Auftakt anknüp-
fen.
Von 10 bis 17 Uhr erwar-

tet die Besucherinnen und
Besucher ein vielfältiges
Angebot rund um Pflanzen,
Natur und kreative Hand-
werkskunst. Der Zugang
erfolgt über den Eingang

Mit ganz scharfer Schere
Scherenschnitte bis 11. September in der Literaturgalerie der
STADTBIBLIOTHEK SCHMÖLLN

anderen thematischen
Workshops und Präsentatio-
nen aktiv. Und so entstan-
den mit ganz scharfer Sche-
re 16 Scherenschnitte, unter
anderem mit Motiven zu
Fuchs, Geige, Vögelchen.
Diese und noch weitere

wunderschöne Scheren-
schnitte, wie die „Knopfse-
rie“ von Elke Sieg und die
„Doppelsinnigen Bilder“
vonAngela Kiesewetter-Lo-
renz sind in einer neuen
Ausstellung in der Literatur-
galerie der Stadtbibliothek
„Martin Luther“ Zeitz seit
dieser Woche bis 11. Sep-
tember zu sehen. Ergänzt
wird die Ausstellungmit Ta-
feln zum Leben und Werk
August Heinrich Hoffmann
von Fallersleben aus der
schon genannten Ausstel-
lung des Heinrich-Schütz-
Hauses Bad Köstritz.

Trödelmarkt in Lucka
Am 16.Mai findet in Lucka
der nächste Trödelmarkt für
auf demMarktplatz in der
Clara-Zetkin-Straße statt.
Von 7 bis 13 Uhr kann jeder

14. Mai14. Mai

24./25.Mai24./25.Mai

u.v.m.u.v.m.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Markt 8, 04600 Altenburg
Tel: 03447 371080


